
152

13. Gp.=Nr. 9828 Simonsgraben, Wiese 5. Cl., 634 Qu.=Kl.
ür K 150•—

14. Ein Recht in der Sennerei Haselstauden für K 20•—

bekannDie Bedingungen werden vor der Feilbietung
gegeben werden

Pfandrechte bleiben unberührt.
K. k. Bezirksgericht Dornbirn, Abtheilung I,

am 11. April 1901
1097 2=2 Dr. Schandl

Ueber freiwilliges Ansuchen der Gebrüder Johann un
August Gmeiner in der Haselstauderstraße Nr. 4 hier, wird
am Dienstag den 23. April, 9 Uhr vormittag
im Gasthause zum Bären am Fischbach nachbezeichnete

Liegenschaft feilgeboten
Bp.=Nr. 1717 Haus Nr. 4 an der Haselstauderstraße

ammt Stall und Stadel,

Gp.=Nr. 9446/2 Garten dabei mit 159 Qu.=Klft.
für K 6000

Die Bedingungen werden vor der Feilbietung bekann
gegeben werden.

Pfandrechte bleiben unberührt
K. k. Bezirksgericht Dornbirn, Abtheilung I,

am 12. April 1901.
1098 2=2 Dr. Schandl.

E 62/1-13
Versteigerungs=Edict.

Auf Antrag des Johann Georg Thurnher an der Steg
gasse in Dornbirn, vertreten durch Advokat Dr. Hagen dor
indet am Dienstag, den 28. Mai 1901, vormittag
9 Uhr im Gasthause des Thomas Zumtobel in
Dornbirn die Versteigerung der den Geschwistern Jakob,

Franziska und August Fels in Dornbirn gehörigen, unten be¬
schriebenen Liegenschaften sammt Zubehör stat

Die zur Versteigerung gelangenden Liegenschaften sind
ad 1 auf K 7817·20, ad 2 auf K 68·40, ad 3 au
K 145·20, ad 4 auf K 987•—, ad 5 auf K 215•—, ad

auf K 259•—, ad 7 auf K 32•— und ad 8 auf K 837•—
bewertet.

Das geringste Gebot beträgt ad 1 K 4011•— ad 2
K 45 60, ad 3 K 96 80, ad 4 K 568·— ad 5 K 143·32,
ad 6 K 172·68, ad 7 K 21.34 und ad 8 K 558•—, unten
diesem Betrage findet ein Verkauf nicht statt

Die Versteigerungsbedingungen und die auf die Liegen¬
schaften sich beziehenden Urkunden (Hypothekenauszug, Cataster
auszug, Schätzungsprotokolle u. s. w.) können von den Kauf
lustigen bei dem unten bezeichneten Gerichte, Zimmer Nr. 6,
während der Geschäftsstunden eingesehen werden

Rechte, welche diese Versteigerung unzulässig machen würden,
sind spätestens im anberaumten Versteigerungstermine vor Be¬
ginn der Versteigerung bei Gericht anzumelden, widrigens sie
in Anf hung der Liegenschaft selbst nicht mehr geltend gemach
werden könnter

Von den weiteren Vorkommnissen des Versteigerungsver
fahrens werden die Personen, für welche zur Zeit an den Liegen
schaften Rechte oder Lasten begründet sind oder im Laufe det
Versteigerungsverfahrens begründet werden, in dem Falle nu
durch Anschlag bei Gericht in Kenntnis gesetzt, als sie weder
im Sprengel des unten bezeichneten Gerichtes wohnen, noc
diesem einen am Gerichtsorte wohnhaften Zustellungsbevoll
mächtigten namhaft machen

Beschreibung der zu versteigernden Liegenschaften:
1. a) Bp.=Nr. 1156, ein Wohnhaus sammt Stadel in der

Moosmahdstraße mi 200 Qu.=Kl.
b) Gp.=Nr 8607, Schmelzhütten, Acker 4. Cl. 16 Qu.=Kl.
c) 8608, Schmelzhütten, Garten, 5. Cl. 56 Qu.=K
d) „ 8600, Schmelzhütten, Acker 5. Cl. 253 Qu.=Kl.

2. Sp.=Nr. 1564, Mühlgraben, Wiese 5. Cl. 318 Ou.=Kl.
588, Achmähder, Wiese 4. Cl. 607 Qu.=Kl3. 9
351, Mittl. Gleggen, Weide 3. Cl.4. 3291 Qu.=Kl.
516, Achmähder, Acker 5. Cl5. 538 Qu.=Kl„

1518, Heinzenbeer, Wiese 4. Cl. 349 Qu.=Kl5.
4289, Obere Seemähder, Weide 4. Cl7. 138 Qu.=Kl.

8. a) Gp.=Nr. 4095, Langenfäng, Acker 6. Cl. 1181 Qu.=K

4096, Langenfäng, Wiese 6. Cl. 173 Qu.=Klb)„
4097, Langenfäng, Acker 5. Cl. 1080 Qu.Klc)

im Steuerbezirk Dornbirn.
K. k. Bezirksgericht Dornbirn, Abtheilung II,

am 4. April 1901.

Dr. v. Wilburger.1176 2=1

Ueber freiwilliges Ansuchen des Michael Thurnher, Müllen
in der Müllergasse zu Oberdorf, werden am Dienstag, den

30. April l. J. vormittags 9 Uhr in „Krone“ zu
Oberdorf nachbezeichnete Liegenschaften feilgeboten werden:

1. Bp.=Nr. 895 Oberdorf, Ba., 294 Qu.=Kl.; Wohnhaus
Nr. 11 sammt angebauter Fruchtmühle und
inem Wassergefälle von 30 Fuß nebst allein¬

stehendem Stall und Stadel in der Müllergasse.
7575 Oberdorf, Garten 4 Cl. 380 Qu. KlEp.=Nr.
7576/1 Oberdorf, Wiese 7. Cl. 1 J. 523 Qu.=Kl

7576/2 Oberdorf, Wiese 4. Cl. 713 Qu.=Kl„
für 20.000•—
l. 822 Qu.=Kl.2. Gp.=Nr. 1401 Heinzenbeer, Wiese 4.
für K 200•—
1258 Ou.=Klftr.3. Gp.=Nr. 9997 Wieden, Weide 3. Cl.
ür K 400

4. Gp.=Nr. 15539 Höhe, Wald 3. Cl. 292 Qu.=K
für K 100“

5. Gp.=Nr. 10000 Wieden, Weide 521 Qu.=Kl
für K 100•—

229 Qu.=Kl.6. Gp.=Nr. 15544 Höhe, Wald 4. Cl.
für K 100“
Cl. 589 Qu.=Kl.7. Gp.=Nr. 1370 Kaufmännen, Acker 4
für K 300•—
1219 Qu.=Kl.8. Gp.=Nr. 43 Langensack, Weide 3. C
für K 400“-

9. Zwei Rechte in der Sennerei Oberdorf für à K 50•—
345 Qu.=Kl.10. Sp.=Nr. 9995 Wieden, Weide 3. Cl
für K 100
J. 1050 Qu.=Kl.11. Gp.=Nr. 94 Bündel, Weide 3. Cl. 1
für K 600•—

12. Gp.=Nr. 203 Untere Gleggen, Weide 3. Cl. 1 Jol
für K 500—72 Qu.=Kl

13. Gp.=Nr. 7799 Oberdorf. Wiese 3 Cl. 802 Qu.=Kl.
für K 2400
Cl. 1250 Qu.=Kl14. Gp.=Nr. 1548 Heinzenbeer, Wiese 5.
für K 500•—

15. Gp.=Nr. 73 Birckgraben, Weide 3. Cl. 762 Qu.=Kl.
ür K 300“

Die Feilbietungsbedingungen werden vor der Versteigerung
bekannt gegeben und können bis dahin in der k. k. Notariats
kanzlei dahier eingesehen werden

Pfandrechte bleiben unberührt.
K. k. Bezirksgericht Dornbirn, Abtheilung 1

174am 18. April 1901
Dr. Schandl.

Ueber freiwilliges Ansuchen der Frau Anna Maria Witwe
Wohlgenannt, geb. Sohm in Jennen werden am Montas
en 6. Mai vormittags 9 Uhr im Gasthause zum


